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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bla t
für v e n

M i t t e l - R h e t n k r e i s.
ksro . 51 . Mittwoch den 27 . Juni 1838 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

Bekanntmachung .

Niro . 13587 . Die Anwendung der Verordnung über die Schullehrer -Convente auf die

israelitischen Lehrer betreffend .

Da « Großh . Ministerium des Innern hat , da die beiden Kirchen - Miuisterial - Sektionen damit
einverstanden sind, daß die Ministcrial -Berordnung vom 30 . Oktober 1837 . di« Schullehrerconvente
und Lesecirkel belr . auch auf isr . Lehrer anzuwenden sei , definitiv bestimmt , daß diejenigen Schulvisi¬
tatoren , welche isr . Schulen und deren Lehrer nach § . 45 . der Schulverordnung vom 15 . Mai 1834 .
RggSblt . Nro . 25 . untergeordnet find , verpflichtet seien, diese isr . Lehrer zu den Schullehrerkonventen
zu berufen , auch die von denselben gefertigten Conventsarbeiken ebenso , wie jene der christlichen Lehrer
zu behandeln und fle der betreffenden Oberschulbehörde vorzulegen , worauf Letztere die schriftlichen
Arbeiten der israelitischen Lehrer dem Oberralhe der Israeliten ( Schulconferenz ) zur Erledigung zu
übersenden hat .

War die Anweisung der den isr . Lehrern gebührenden Diäten betrifft , so hat jeweils die betreffende
Oberschulbehörde die Namen dieser Lehrer mit jenen der ihr untergeordneten christlichen Lehrer dem
Großh . Finanz - Ministerium zu bezeichnen .

Hiernach haben sich die betreffenden BezirkSschuIvifltaturen zu achten .
Rastatt den 12 . Juni 1838 .

Großherzoglkche Regierung de< Mittelrheinkreis «- .
Frhr . v . Rüdt . v6t . Müller .

Bekanntmachungen .
Die Fürstlich Leininqische Präsentation de -

Schullehrers Franz Ziegler zu Marbach , Amt -
GerlachSheim , auf den erledigten kath . Schul « ,
Meßner - und Organistendienst zu Heckfeld , im
nämlichen Amtsbezirke hat di« Staatsgenehmigung
erhalten . Die Kompetenten um den hierdurch
erledigten kath . Filialschul - und Meßnerdienst zu
Mmbach , Amts GerlachSheim , mit dem gesetz¬
lich regulirten Dicnsteinkommen von 140 fl. jähr¬
lich, nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 20 Schulkindern
auf 1 fl . jährlich festgesetzt ist, haben sich beider
Fürstlich Leiningischem Standesherrschaft , als
Patron , innerhalb 4 Wochen , nach Vorschrift zu
melden.

Der erledigte kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Vimbuch , Amt » Bühl , ist
dem Schullehrer Johann Brecht zu Bauerbach ,
AmtS Breiten , übertragen und dadurch ist der
kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst zu
Bauerbach , mit dem gesetzlich regulirten Dienst¬
einkommen von 175 fl . jährlich nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde , welche- bei
einer Zahl von etwa 156 Schulkindern auf 48 kr.
jährlich für jede» Schulkind festgesetzt ist , erledigt
worden . Die Kompetenten um den letztgenann¬
ten Schuldienst haben sich nach Maßgabe der
Verordnung vom 7 . Juli 1836 Rggblt . Nr . 38 .
durch ihre BezirkSschulvifitatoren bei der BezirkS -
schulvifltatur Breiten innerhalb 4 Wochen zu
melden .
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Unrergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden ltq Nidationen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol-
le«/ anfgesordert/ solche in der hier unten rum
RichtigftellungS- und Vorzugsverfahren an¬
geordnetenTagfahrt / bei Vermeidung deS Aus-
Schlusses von der Gant / persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte/ schriftlich oder münd-
lich / anzumelden/ und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UmerpfandS - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be-
weiSmittel« / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird/ daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich/ die Nichterscheinens««
als der Mehrheit der Erschienenen betgetreten
angeiehen werde » solle». Aus dem

Bezirksamt Brette « .
(3 ) zu Gondelsheim an den in Gant

erkannten Judas Wolf , auf Mittwoch den
25 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr auf dieffeiti -

tiger GerichlSkanzlei .
(2 ) zu Bretten an den in Gant erkann¬

ten Johann Simon , auf Mittwoch den 25ten

Juli d . I . Vormittags 8 Uhr au , diesseitiger
GerichtSkanzlei . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(1) zu B r u ch s a l an die in Gant erkannte

Verlassenschaft der Frau Hauptmann von Ber¬

ti « Witlwe , auf Dienstag den 24 . Juli d . I .

Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger GerichlSkanzlei .

( 1 ) zuUnteröwisheim an das in Gant

erkannte Vermögen des Bürgers und Wagners
Gottlieb Büchle , auf Freitag den 27 . Juli
d . I . Vormittag - 8 Uhr auf diesseitiger Gerichts «

kanzlei . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

(2 ) zu LeopoldShafen an das in Gant
erkannte Vermögen deS Karl Stöber , auf

Freitag den 13 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr
bei diesseitigem Landamt .

(3 ) Wiest och . sBckanntmachung .j Die

Joseph Peter Klevenzischen Eheleute von

Rauenberg mit ihren 7 Kindern wandern nach
Obermaxfeld im Königreich Baiern auS , wa «
man ihren etwaigen Gläubigern eröffnet , um
ihr

'
Interesse wahren zu können .

WieSloch den 15 . Juni 1838 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

(3 ) WieSloch . sBekanntmachung . j Die
Michael Ortgies ' schen Eheleute von Schatt »
Haufen wandern nach Untermaxdorf im Königreich
Baiern au » ; was ihren etwaigen Gläubigern Be¬
hufs der Wahrung ihres Interesse

' - anmit be¬
kannt gemacht wird .

WieSloch den 13 . Juni 1838 .
Großherz . Bezirksamt .

(3 ) WieSloch . (Bekanntmachung .^ Die
Johann Gut '

sche« Eheleute von Schatthausen
« andern nach Obermaxfeld im Königreich Baiern
aus ; was man ihren etwaigen Gläubigern an¬
mit eröffnet , um ihr Interesse wahren zu können .

WieSloch den 13 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Durlach , ( Präklusivbescheid , j In
Sachen mehrerer Gläubiger , Liquidante », gegen
die Gantmasse des vrrst . General - Lieutenant von
Nruenstein - Hubacher dahier , Liquidatin ,
Forderung und Vorzug betreffend , werden alle
diejenigen , welche hre Forderungen in der heuti¬
gen LiquidationSragfahrl nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Masse hiermit ausgeschlossen .

V . R . W .
Durlach den 21 . Juni 1838 .

Großh . Oberamk .

Mundtodt - ErklSrungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bet
Verlust der Forderung / folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen / nichts geborgt
oder sonst mit denselben eonrrabirt werden. A . d.

Bezirksamt Sinsheim .
(1 ) von Reihen der mit Geistesschwäche

behafteten ledigen Barbara Brunner , welcher
der Bürger Anton Barth von da als RechtS -

beistand beigegebcn worden .
( 1 ) Karlsruhe . sMundtodterklärung .j

Joh . Manz von Daxlanden wird nach voraus -

gegangcner Untersuchung auf den Antrag de»

Familienrath » , wegen des bei ihm vorhandenen
bleibenden Zustands von Gemülhsschwäche , für

entmündigt erklärt , und für ihn als Vermögen » ,

vermalter der Bürger Adam Brendelbehger

beigecrdnek . Diese » wird zur allgemeinen Kennt -

niß gebracht . •
Karlsruhe den 16 . Juni 1838 .

Großh . Landamt .

^ Erbvorladungen .

(2 ) Ach er » , ( Aufforderung . 1 Helena

Riehle , ledig und großjährig , so wie die Kin -



der deren verstorbenen Schwester Katharine, ver-
»hlicht gewesen an Pantaleon Berger , Namens
M. Anna, Adelheid und Verene Berger, sämmt .
sich von Wagshurst , sind vor einigen Zähren nach
Nordamerika ausgewandert . Diese» ist von ihrem
am 17 . April d . Z. verstorbenen Vater und Groß »
vater Joseph Riehle , im Leben gewesenen Bür¬
ger und Ackersmann in WagShurst , eine Erbschaft
angefallen. Zur Empfangsnahme dieser Erbschaft
« erden nun dieselben aufgrfordert , innerhalb vier
Monaten von heute an in Person oder gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , andernfalls di«
Berlassenschafk ihre » BaterS und Großvater- so
wird vertheilt werden , als wenn sie, die Aufge¬
forderten, zur Zeit deS Erbanfall- nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Achern den 13. Juni 1838.
Großh . Amtsrevisorat.

(2) Bühl . (Aufforderung .) Der ledige
Arbogast Klein von Ottersweier hat sich im
Jahr 1812 von Hause als Soldat entfernt, und
es ist seitdem keine Nachricht mehr von ihm tin¬
gegangen . Es wird daher derselbe aufgefordert ,
sich binnen Jahresfrist dahier zu melden , und
sein schuldenfreie - Vermögen von 163 fl. 56 kr.
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe
seinen Erben auf deren Ansuchen in fürsorglichen
Besitz gegeben würde.

Bühl den 13 . Juni 1838.
Großh . Bezirksamt.

(2) E p p i n g e n . s Aufforderung . 1 Der
seit 11 Jahren abwesende Joseph Salis von
Eppingen oder dessen Leibeserben werden aufge.
fordert , binnen Jahresfrist da» demselben ruge-
fallene, in ungefähr 180 fl . bestehende Vermögen ,
dahier in Empfang zu nehmen, widrigenfalls
solche» seinen sich darum gemeldet habenden näch¬
sten Verwandten gegen Cautionsleistung au«ge-
liefert werde .

Eppingen den 11 . Juni 1838.
Großh . Bezirksamt.

(2) Oberkirch . (Aufforderung .) Joseph
Keßl er von Nußbach , verstarb den 1 . Oktober
v. I . mit Hinterlassung eine » Bermigen» von
208 fl. 36 kr. ohne durch letzten Willen darüber
"« fügt zu habe» . Zur Erbschaft sind berufen,der Vater und 4 Geschwister des Erblassers , wo¬
von 2 mit dem Vater vor 5 Jahren nach Ame¬
rika ausgewandert sind, feit 3 Jahren aber von
ihrem Aufenthalt keine Nachricht mehr gegebenhaben. Der Vater Anton Keßler und die mit
ihm ausgrwanderten Kinder, Franziska und An¬ton , beide großjährig , werden nun aufgefordert,bmn .» 6 Monaten sich zur Erbschaft zu melden,wtdrigeofaüs dieselbe denjenigen zugrtheilt wer¬

den wird, welchen sie zugekommen wäre , wenn
dir Vorgeladenen zur Zeit de» Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Oberkirch den 11 . Juni 1838.
Großh . Amtsrevisorat .

(2) Hü fingen , s Kundschaftserhebung . 1
Martin und Lorenz Greitmann von Blum¬
berg , welche über 40 Jahre von Hause abwe¬
send. und schon seit 15 beziehungsweise 5 Jahre
von ihrem Aufenthalt keine Nachricht gegeben
haben, werden auf Anstehen ihrer nächsten An¬
verwandten hiemit aufgefordert , binnen JahreS -
ftist sich zur Empfangsnahme ihre » in ungefähr
300 fl bestehenden Vermögens zu melden , an¬
sonst desselben den nächsten Verwandten gegen
Cautlon in fürsorglichen Besitz ausgefolgt wer¬
den wird .

Hüfingen den 12. Juni 1838.
Großh . Bezirksamt.

(2) Billingen . (Verschollenheitserklärung )
Da auf die öffentliche Aufforderung vom 29ten
Mai 1837 von Anton und Johann Schmid
von Unterkirnach keine Nachricht eingegangen ist,
so werden dieselbe anmit für verschollen erklärt
und ihre Vermögensantheile deren nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution
übergeben.

Vittingen den 17. Juni 1838.
Großh . Bezirksamt.

Ausgetretener Vorladungen .
(1 ) A ch e r n. (Fahndung und Signalements

Die Bedienungs -Kanoniere Xaver S i « f e r m a n n
und Ignaz Geiser von Kappelrodeck haben sich
am 14. d . M . heimlich au- ihrer Garnison ent¬
fernt. Dieselben werden anmit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen entweder beim Großh . Com-
mando der Artillerie -Brigade in Karlsruhe oder
beim Bezirksamt dahier um so gewisser zu stellen ,als sonst gegen sie als Deserteur» die gesetzlich«
VermögenSstrafe unter Vorbehalt der weitern
persönlichen Bestrafung im Falle der Betretung
erkannt « erden würde. Zugleich werden di« Po¬
lizeibehörden ersucht , auf dir unten flgnalisirten
Deserteur » zu fahnden und sie im BetretungS -
falle entweder an das Großh . Commando der
Artillerie - Brigade oder an die unterzeichnet«Stelle abliefern zu lassen.

Achern den 19. Juni 1838.
Großherzogl. Bezirksamt.
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Signalement de- Lader Gieftrmann .

Dieser ist 5 * 7 " groß- von starkem Körperbau ,
von gesunder Gesichtsfarbe , hat graue Augen ,
blonde Haare und eine lange Nase , er war be¬

kleidet mit Kollet , blauen Pantalons mit rothen

Streifen , Tschacko mit weißem Busch , Säbel mit

weißer Kuppel , ledernen Handschuhen und Stiefel
mit Sporen .

Signalement des Ignaz Geiser .

Derselbe mißt 5 ' 6 ' 1 '"
, hat einen starker

Körperbau , eine gesunde Gesichtsfarbe , schwarze
Augen , braune Haare , eine breite Nase , und

trug bei seinem Entweichen ein Kostet, blaue Pan -

lolons mit rothen Streift » , Tschacko mit Hau -

pon, Faschinenmesser mit Kuppel und Stiefel .
(2 ) Hasl ach . sBekanntmachung und Sig¬

nalements Die ledige Theresia Geiger v,n
Bdstenbach , diesseitigen Amtsbezirks , gieng am
15 . d . M . von ihren Ellern in Bollenbach fori ,
um bei Michael B ä ch l e in Fischenbach in Dienst
zu treten . Sie kam daselbst aber noch nicht an
und da diese Person kränklich und niedergeschla-

gen war , so vermuthet man , daß sich dieselbe
etwas angethan haben möchte, weshalb auf sie
gefahndet werden wolle .

Signalement .
Alter 20 Jahre , Größe 5 ' 5 ", Statur besetzt,

rundes Geflcht , gesund« Gesichtsfarbe , schwarz¬
braune Haare , dicke Nase , Mittlern D^ rnd .

Beim Fortgehen trug diese Person nachbee

schriebene Kleider : Eine schwarze damastene Kappe
mit seidenen Spitzen , ein zwilchenes Hemd mit

reistencn Aermeln , bezeichnet mit R . O ein

blauer zwilchener Rock mit baumwollenem Ein¬

trag , «in blau baumwollener Schurz mit weißen

Streifen , eine baumwvllzeugene Brust mit rothen
und weißen Streifen , ein schwarz halbleinener
Tschoben, gestrikte weiße Strümpfe von hänfe¬
nem Garn , rindlederne Schuhe mit Bändeln ,
ein weißes und rotheS Halstuch . Auch trug die¬

selbe einen Regenschirm bei sich , welcher Stan¬

gen von Meerrohr hat .
Haslach den 19 . Juni 1838 .

Großh . Bezirksamt .

(1 ) Oberkirch sDiebstahl .j Dem Tag -

lihner Andreas Doll von Winlerbach wurden
vom 27 . Mat bis 4 . Zuni d . I . 227 fl . , beste¬
hend aus lauter Brabander Thaler , aus feinem
Keller entwendet . Wir bringen dieß zur Fahn¬
dung auf den bis jetzt noch unbekannten Thäter

zur öffentlichen Kenntniß .
Oberkirch den 18 . Juni 1838 .

Großh . Bezirksamt .

(2 ) Rastatt . Mebstahl . j Verflossen »»
Samstag Nachmittags wurde in einer Püvar -
wohnüng in KUppenheim folgendes Geld entwendet :

1) Ein Lestreichifcher Krvnenthaler ,
2 ) Zwei Badische Krvnenthaler von den letzten

Jahrgängen ,
3 ) Ein Preußischer Thaler ,
4 ) Mer Fünf -Livresthaltr ,
5) Zwei Gulden 30 Kreuzer Münze , bestehend

in 2 Sechsbätzner , und da« übrige au«
Sechsern von verschiedenem Gepräge .

Was wir Behufs der Fahndung zur öffentli¬
chen Kenntniß bringen .

Rastatt den 18 . Juni 1838 .
Großh . Oberamr .

(2 ) Salem . £ Vermißte Pfandurkunde . ]
Der zu Nußdorf unlängst verstorben « Bürger¬
meister Alois Burt schuldete an die Will « «
Hofräthin von Seyfried in Konstanz ein Ka¬
pital von 900 fl . , welches im ersten Band un¬
ter Nr ». 92 . und Fol . 75 . des Unkerpfandsbuche«
eingetragen ist. Da das fragliche Kapital nun¬
mehr abb,zahlt und von der Wittwe deS Alois
Burt die Streichung des Eintrags im Unter¬
pfandsbuche verlangt , die Pfandurkunde aber
vermißt wird , so wird der Besitzer derselben auf¬
gefordert , innerhalb 6 Wochen sich dahier zu
melden und seine etwaigen Ansprüche auf die¬
selbe geltend zu mache« , andernfalls solche als
«rtofchen wird erklärt, und der Pfandstrich rich¬
terlich wird verfügt werden .

Salem den 15 . Juni 1838 .
Greßh . Bezirksamt .

( 2 ) Offen bürg . sEntftemdetes Wan -
derbuch .j Dem Küftrgeftüen Andreas Heim
von Weil in Schönbuch , König ! . Würt . Ober¬
amt » Böblingen , wurde sein unterm 9 . März
d . I . von benanntem Oberamte ausgefertigte «
Wanderbuch den 15 . d . M in Zimmern , dies¬
seitigen Bezirks , durch «inen unbekannten Bur¬
schen auf eine hinterlistige Weiß « entftemdet .
Das Waaderbuch soll in Stuttgart , Ulm , Hei¬
denheim , Günzburg , Augsburg , Radolphszell
und von dem Bürgermeister in Bubenbach bei

Freiburg visirt fein , und ist im Signalement
bemerkt, daß Inhaber übel höre . Der Bur¬

sche, welcher dieses Wanderbuch mitftrtgenommen
trug einen blautüchenen Uebrrrock und eine Kapp«

und hatte rin schwarze« Schnurrbärtchen . Näher



kann derselbe nicht bezeichnet ! werden . wa» t»fr
zur Fahndung nnmit bekMrt mache«.

Lffenburg den 19. Juni 1838.
Großh . Odrramt .

Kauf - Anträge .

( 1 ) Bilfingen , s Zwangsversteigerung . ^
RichterlicherAnordnung v. 6 . Mai d . I . Nr . 9760.
zufolge, sollen die Liegenschaften deS Bürgers Jo¬
hann Georg Aydt nach Vorschrift der Bollstre-
ckungsverorbnung öffentlich versteigert werden,
wozu Tagsahrt auf Samstag den 14 . Juli d . I .
bestimmt , und erfolgt der endgültige Zuschlag,
wenn der Tax oder darüber erreicht wird .

1) 20 Rth . Acker im Kuttenacker, neben Ri¬
chard Aydt und Xaver Aydt .

2) 37 Rth . im Steinacker , neben Philipp Frey
und Hartmann Flohr .

3) 100 Rth. in der Lirbengott, neben Friedrich
Schuster und Benedikt Schneider .

4>) 100 Rth. Weinberg im Höllenberg , neben
Gabriel Frey und Michael Floh » .

3) 30 Rlh. Weinberg im Ketzinqer, neben
Hartmann Flohr und Joh . Georg Bechcold :

6) 30 Rth. Weinbergsplatz in der Gaughelden,neben Dominik Anselmenk und Karl Brenk »Wittwe.
7) 10 Rth. Baum - und GraSgarten imGründle, neben Joseph DürrS Wittwe und Si¬

mon Aydt.
8) 54 Rth . Krautgarten auf der Schwabs¬

wiese , neben Richard Aydt und den Wiesen .
9) 1 Rth Krautgarten im Brühle, neben Joh.Adam Aydt jung und Philipp Hölzle .

Bilfingen den 12 . Juni 1838.
Bürgermeisteramt .

(2 ) Bruchhaufen . fHolzversteigerung .)Am Samstag den 30 . Juni läßt die Gemeinde
Bruchhausen , Amts Ettlingen, nahe bei der Land¬
straße liegend , 49 Stamm Scheleichen , welche
sich zu Holländer , mehrentheilS aber zu Bau -und Nutzholz eignen , Morgens 9 Uhr versteigern.

Zusammenkunft ist im WirthShauS zum grü¬nen Baum .
Bruchhausen den 20 . Juni 1838.

Bürgermeister G ü n t.
M GondelSheim . fKruchtversteig« ,ES werden auf der diesseitigen Schreibstube .

standen 3 Juli d . I . Vormittags 9 UhBersteigeruagSwege verkauft

a) Dom Speicher in Siekingeft
10 MM« Kernen ,

360 ,, Dinkel ,6 ,r Korn ,
8 „ Gerste und

242 „ Haber .
b) Vom Speicher dahier :

40 Malter Korn und
70 „ Gerste,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Gondelsheim den 18 . Juni 1838.
Gräflich von LangenftrinscheS Rentamt.
(1 ) M al sch , Bezirksamt Ettlingen. fHvlz -

versteigerung.) Dienstag den 10. Juli d . I .
läßt die Gemeinde Malsch aus ihrem Gemeinds¬
wald, an der Straße von Neumalsch nach Bruch¬
hausen 100 zu Boden liegende Eichen , die sich
vorzüglich zu Holländer - auch zu Bau - und
Nutzholz eignen , und 130 Klafter eichen Scheit-
holz öffentlich versteigern, wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß die Zu¬
sammenkunft an benanntem Tage Vormittags 9
Uhr bei dasigem Rathhause statt findet, von wo
auS man sich in den Wald begeben wird.

Malsch den 20. Juni 1838.
Bürgermeisteramt.

(2) Offen bürg , s HauSversteigettmg . }Am Dienstag den 17. Juli Nachmittags 3 Uhr
wird in hiesigem Gemeindehaus die dem Bürgerund Schneidermeister Sebastian E l b S dahier ge¬hörige, von Holz erbaute , zweistöckige Behausung
sammt Hof in der Frommqaffe dahier , neben
Michael Heil und Josepheckilschki , von einem
Flächeninhalt von ungefähr 13 Rth . gegen gleichbaare Zahlung im Voüstreckungswege zu Eigen-
thum versteigert werden, wobei der Zuschlag er¬
folgt, wenn der SchätzungSpreiS oder darüber ge¬boten wird .

Offenburg den 6 . Juni 1838.
Bürgermeisteramt .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 2) Heidelsheim . sSchäfereiverleihung .)Der Bestand der gemeinen Schaafweide zu Hei¬

delsheim geht bis nächsten Michaelis zu Ende ,und wird Donnerstag den 28. Juni d . I . Nach^
mittags 1 Uhr auf dem Rathhaufe daselbst durch
öffentliche Versteigerung auf weitere 6 Jahre,an den Meistbietenden verliehen werden Der
Beständer hat eine Wohnung mit einem Schaaf-
stall zu genießen, und werden dir übrige Bevln-
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gungen bei der Steigerung bekannt gemacht wer¬
den . Heidelsheim den 18. Juni 1838 .

Durst , Bürgermeister.
vdt . Crt finget .

Bekanntmachungen .
(3) Karl - ruh e. sHeimzahlung der ver.

loßten WafferleitungS -Partial-Obligationen.1 Zn
der heute stattgehabten 12 . Verlosung wurden
gezogen :

Bon den Obligationen » 50 fl .
die Nro. 42 . 49 . 106 . 134. 149 . 174. 228.
281 . 378. 379. 388. 389 und 423 .

Bon den Obligationen L 100 fl.
die Nro. 57. 76. 94 .

"
140. 191 . 216 und 224.

welche sämmtlich am 1 . Oct. 1838 heimbezahlt
werden.

Von den Obligationen ä 500 fl .
die Nro. 1 . 20 und 80 . welche am 1 . April 1839
bei der Kaffe baar zu erheben sind .

Die zur Heimzahlung am 1 . Oct. 1837.
gezogene Obligation » 50 fl . Nro . 442 . ist noch
nicht erhoben worden.

Karlsruhe den 18. Juni 1838 .
Die WasserleitungS -Amortisation « « Kaffe.

E y t h.

(2) Bruchsal . fDke Anschaffung einer
Handfeuersprihe betreffend . ) Die Anschaffung
einer Handfeuerspritze, welch« 2 Ohm Wasser
haltet , mit einem Wendrohr und einem hänfenen
Schlauch von 100 Fuß Länge in 5 Stücken ver¬
sehen ist, und da » Wasser mitgut zusammen gehalte¬
nem Strahl mit dem Wendrohr auf 60 Fuß
Höhe in 45 Sekunden , mit dem Wendrohr und
Schlauch zugleich aber auf 45 Fuß Höhe in
27 Sekunden au-wirft, und in allen ihren Thei-
len vorzüglich gut und dauerhaft cynstruirt ist,
wird im Wege der Soumission vergeben. Die
deßfallsigen Anmeldungen nebst Beschreibung der
anzuwendenden Mechanik sind bis längsten» zum
20 . künftigen Monat« dahier einzugeben.

Bruchsal den 19. Zuni 1838.
Großh . Zucht - und Correctionshausverwaltung .

(2) Bruchsal . sDie Anschaffung von zin¬
nernem Eßgeschirr betreffend.^ Die Lieferung
von zinnernem Eßgeschirr , bestehend in 240 Stück
Schüsseln au« ächt englischem Zinn , welche per
Stück 1+ Schoppen halten und 1 E 6—8 Loth
wiegen sollen , wird in Soumiffion begeben . Die
Aechtheit de« ZnrnS,^welche durch genaue Proben
untersucht wird , muß garantirt werden, und die
deßfallsigen verschlossenen Eingaben mit der Auf¬

schrift : „Zinn -Geschirr-Lieferung betteffend" ha¬
ben bis zum 14 . k. « r . dahier zu geschehen.

Bruchsal den 19. Zuni 1838.
Großh . Zucht- und EorrectionShauS-Berwaltung.

In Gemäßheit des §. 74 . de» Zehntablö-
sungSgesetzeS wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht, daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3) im Bezirksamt Ettenheim den 11 .
Juni 1838.

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Ettenheim und der Gemeinde Dörlinbach über den
großen und kleinen Zehnten .

(3) im Bezirksamt WieSloch den 8.
Juni 1838.

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Rauenberg und der Gemeind « Walldorf.

(3) im Bezirksamt Eppingen den Ilten
Juni 1838.

Zwischen der evangl. Schule zu Gemmin -
gen und der dc-rtigen Gemeinde.

(3) im Bezirksamt Waldktrch den 6ten
Juni 1838.

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Waldkirch und dem Zehntbezirk Unterspitzenbach
in der Gemeinde Katzenmoo « gelegen .

(3) im Bezirksamt Lörrach den 7. Juni
1838.

a) Zwischen der Freiherrlich von Roggenbachi«
schen Schaffnei Schopfheim und der Gemarkung
Oettingen .

b) Zwischen der Freiherrlich von Roggenbachi-
schen Schaffnet Schopfheim auf der Gemarkung
Grenzach.

v) Zwischen der Freiherrlich von Roggenbachi.
schen Schaffnei Schopfheim auf der Gemarkung
Wintersweiler .

6) Zwischen dem Großh. DomänenfiSkuS auf
Kirchener Gemarkung .

e) Zwischen dem Großh . DomänenfiSkuS auf
Schallbacher Gemarkung .

f) Zwischen dem Großh . DomänenfiSkuS auf
Egringer Gemarkung .

g) Zwischen der Pfarrei Grenzach auf dorti-
ger Gemarkung .

(2) im Bezirksamt Kork den 17 . Juni
1838.

a) Zwischen der Großh . Domänenverwaltuag
Kork und der Gemeinde Dorf Kehl mit Sund¬
heim, den GemarkungSzehnten betreffend.

d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Kork und der Gemeinde Sand, den derselben zu
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f zustehenden großen und kleinen und den Neu,
bruchzehnte » betreffend .

(2 ) im Bezirksamt Weinheim den 18ten
Juni 1838 .

Zwischen der evangl . Pfarrei und der Ge «
meind « Großsachsen , über den der Erster » auf
dortiger Gemarkung zu f zustehenden kleinen
Zehnten betreffend .

(2 ) im Landamt Karlsruhe den 13ten
Juni 1838 .

a) Zwischen der Grvßh . Domänenverwaltung
Durlach und der Gemeinde Blankenloch .

b ) Zwischen der evangl . Pfarrei LiedolSheim
und der Gemeinde daselbst .

(1 ) im Oberamt Heidelberg den 19ten
Juni 1838 .

a ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Eppelheim , den
großen und kleinen Zehnten betreffend .

b ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Sandhausen , den
großen und kleine» Zehnten betreffend .

(1 ) im Bezirksamt Schopfheim den 15ten
Juni 1838 .

a) Zwischen der Pfarrei Tegernau und den
Gemeinden Bürchau , Schwand und Niederteger¬
nau , über den kleinen Zehnten .

b ) Zwischen der Pfarrei Hasel und der Ge .
mcinde Glashütten , über den Heuzehnten .

c ) Zwischen der Pfarrei Kloster Weitenau und
dem HofgutSbefltzer von Schillighof .

(1 ) imBezirkSamtGengenbach de» 22ten
Juni 1836 .

Zwischen der Großh . Domänenvetwaltung
Offenburg und der Gemeinde Zell a . H . und mit
den Zehntpflichtigen deS Distrikts Lindach .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab-
lisenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . f. w . Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ . 74 . bis 77 . der ZehntablösungSgesetzeS
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern¬
falls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
pr halten .

( 3 ) Bonndorf . fErkenntniß . ) Auf die
öffentliche Vorladung hat sich in der gesetzlichenFrist kein Anspruchsberrchtigter auf das Ablö¬
sungskapital des dem Großherzoglichen Domä -nenärar auf den Gemarkungen nachstehender Ge¬meinden zustehenden Zehnten gemeldet , als :

s -

1 ) Gemeinde Achborf ,
2 ) „ Epfenhofen ,
3 ) „ Holzschlag ,
4 ) „ Boll >
5 ) „ Breitenfeld ,
6 ) „ Münchingen ,
7 ) „ Ewattingen ,
8 ) „ Brunadern ,
9) , , Ueberachen ,

10 ) „ Gutenburg ,
11 ) , , Blumegg ,
12 ) „ Grafenhausen ,
13 ) „ Wellendingen ,
14 ) „ Bettmaringen ,
15 ) „ Glashütten .

Dem angedrohten RechtSnachtheil gemäß wer¬
den nun diejenigen , welche etwa Ansprüche dar¬
auf haben , lediglich an den Zehntberechtigten ge¬
wiesen .

Bonndorf den 16 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Rastatt . ^Bekanntmachung .) Nach¬
dem sich auf die öffentliche Aufforderung v . 24 . Jan .
d . I , keine Ansprüche an das ärarische Zehntab ,
lösungskapital auf Hügelsheimer Gemarkung bis
jetzt angemeldet worden sind , so werden nunmehr
diejenigen , welche dergleichen Ansprüche haben ,
hiemit lediglich an den Zehntberechtigten gewiesen .

Rastalt den 14 . Juni 1838 .
Großh . Oberamk .

(1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .> Bei
der den 15 . d . M . zu Rintheim vorgenommenen
Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürger¬
meister Eberhard und bei der den 23 . d . M .
zu FriedrichSthal vorgenommenen Bürgermeister -
wahl der seitherige Bürgermeister Ratz auf wei¬
tere 6 Jahre wieder gewählt und bestätigt . Dieß
wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Karlsruhe den 23 . Juni 1838 .
Großh . Landamt .

(3 ) Kor k . fDienstanlrag .) Bei der hie¬
sigen Verwaltung wird auf den 1 . September
d. I . di« 2 . Gehülfenstelle mit einem Gehalt
von 350 fl . erledigt . Die zur Uebernahme der¬
selben lusttragende Herrn Cameralpraktikanten
und Cameralscribenten wollen sich an uns wenden .Kork den 19 . Juni 1838 .

Großh . Domänenverwaltung .

( 3 ) Lahr . (Dienstantrag .) Da der frü¬
her ausgeschrieben « TheilunqskommiffariatSdistriktmit einer Bevölkerung von 5000 Seelen , nicht
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vergeben worden ist, so steht di« Beworbupg um
solchen , an fähige und geschäft -gewandt« Thei«
lungskommissär jetzt noch offen .

Lahr den 21 . Zuni 1838 .
Großh . Amtsrevisorat .

(1) Säckingen . ^ Dienstantrag . ] Be.
unterfertigter Stelle kann ei« Theilungskommis -
sar sogleich oder innerhalb 3 Monaten eintreten .

Säckingen den 21 . Juni 1838 .
Großh . Amk - revisorat .

Conscription 1839 .

Allen Eltern und Vormündern deren Söhne
und Pflegbefohlene in die dießjährige Ziehung ,
mithin in die Conscription 1839 fallen , dient
hiemit zur Nachricht , daß die Aufnahmen in den

Allgemeinen Mititär -Ltell -Ver-
tretunqs-Verein .

von
Gustav Schmieder in Karlsruhe

jetzt statt finden.

1 Diejenigen , welche Lust -um Beitritt heben,
x wollen fich daher unmittelbar bei dem Uoterzeich »
£ neten oder bei dem Hrn . AlML-Azenten melden,
1 woselbst die Statuten nnentgeldlich vorgbreicht
k werden .
». Karlsruhe im Juni 1838 .

I

‘
Gustav Schmieder .

Agenten des Mittelrheinkreises .
Baden , Hr . Ferd . Seiler .
Bischof-Heim a . R . , Hr . Fried. Äast .
Brette « , Hr . C. F . A. Paravicini .

b Bruchsal, Hr . Ferd . Engelhardt .
Bühl , Hr . B . A . Berger , Rathschreiber .
Eppingen , Hr . Raup m üller , Rathschreiber.
Ettlingen , Hr . V . Pfeiffer .
Gengcnbach, Hr . U ß l a e n d e r.
Haslach , Hr . Welle uyd Sohn .
Kork, Hr , L . Reiß in Kehl,
Lahr, Hr . C. F . Müller , Carl Sohn .
Oberkirch, Hr . Aug . Braun .
Offenburg , Hr . Ferd . Höbrlin .
Pforzheim , Hr . Karl Bo fing er .
Rastatt , Hr . Stadt - Procurator Comlossy .
Wolfach, Hr . I . C . Armhruster , Sohn .

Marktpreis von Karlsruhe , Durlach und ptorcheim vom 23 . Juni 1838 .

iruchtprelk » . iKarlsruhej Durlach lProrzheim! Oradprerlse . j Karlsr . I Durl . Flkitchpreilse . KarlSr. Dari .
Da- Malter : ft. kr. ft . kr. ft. kr. Pf. Lti>. Pf. Ltd. Dar Pfund : kr. kr.
NeuerKernen — — — — — 1 kr. Weck — 4i — 5 Ochsenfleisch 12 ii
Liter Kernen 12 51 12 21 13 P 2 kr . ditto — 9 — 10 Gemeiner - — —

Walzen - - n 30 12 — — Rindfleisch - 10 9
Reue - Korn — — — — — 6kr .Weißbrod — —- — 31 Kuhfleisch - 10 —
Liter Korn - 8 30 8 30 — — Kalbfleisch - 9 8
Gem . Frucht Schwarzbrod Räuplingfl . — —
Gerste - - - 7 40 7 40 8 10 zu 8 kr. 2 — Hammelfl. - 9 9
Haber - - - 4 31 4 31 4 30 zu 16 kr. 4 — Schweines! . 10 10
Welschkorn - 8 40 8 40 8 30 Ochsenzunge 44
Erbsen d . Ml . — 16 zu 5 kr. — — 1 15t Ochsenmaul 48 —

Zinsen - - - — 16 — zu 10 kr. — — 2 31 i Ochsenfuß 24 —

Bohnen - - — — — — 12 — i Kalbskopf 36 —

Dirtualicn-pl eilst. Rin dfchmalz das Pfund 28 kr. — Schweineschmalz24kr . — Butter 20 kr. —
Lichter gezogene 24 kr . , gegoffene 22 kr . — Seife 18 kr . — Unschlikt der Ent . 21fl — kr. — 5Eyer4kr .

Redigirt unv gedruckt unter Verantwortlichkeit der C F . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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